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TOP Thema Termin Verantw..

Begrüßung
Horst begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter auch 
Annette Hergaden aus der SPD-Ratsfraktion.

1 Radbeauftragter 

• Robert Lendeckel wird zum 01.02. 26 nach Lüneburg versetzt; 
mit und in der Sitzung der Fahrradbegleitkommission (FBK) am 
04.03. beendet er auch seine Tätigkeit als ehrenamtlicher 
Fahrradbeauftragter der Stadt Hameln.

• Der Fahrradbeauftragte wird vom Rat bestimmt. Horst erkundigt 
sich, ob der ADFC weiterhin das Vorschlagsrecht behält und fragt 
bei Herrn Szubin (Leiter des Amtes für Umwelt und technische 
Dienste) nach dem von ihm schriftlich fixierten Anforderungsprofil.

• Robert selbst führte aus, dass die Tätigkeit als Fahrradbeauftragter 
keine riesige, aber eine regelmäßige Aufgabe ist. Hauptsächlich 
besteht sie darin, Bürger-Emails zu beantworten, sich regelmäßig 
mit Herrn Müller (bei der Stadt für Radverkehr zuständig) ins 
Benehmen zu setzen und dreimal im Jahr die FBK zu leiten.

• Resümierend räumte er ein, dass Frustrationstoleranz zu dem 
Anforderungsprofil gehöre, sah seine Arbeit aber dennoch insgesamt
eher positiv, da sich seit Beginn seiner Tätigkeit einiges in der Stadt 
getan habe; selbst negative Dewezet-Artikel zeigten ja, dass das 
Fahrrad-Thema „angekommen“ sei. 1

• Gesucht wird nun ein Nachfolger/eine Nachfolgerin – wie verlautet 
idealerweise weiblich und „U50“. Unter den Anwesenden waren 
keine spontanen Bewerber; alle wurden aufgefordert, zu überlegen 
und ggfs. nachzufragen, wer in Frage kommen könnte. 

Horst

2  „AG Kommunalwahl 2026“

 Fragen an die Ratsfraktionen:
Aus dem von der AG2 vorbereiteten Fragenkatalog3 mit 8 möglichen 
Fragen, die den Ratsfraktionen geschickt werden, wählt das Plenum 
(ohne Debatte; jeder hatte 5 Stimmen) folgende fünf Fragen aus: 
1) Ertüchtigung der Weserbrücken (10 Stimmen)
2) Baustraße (10 Stimmen)
3) Tempo 30 ( 9 Stimmen)
4) Sperrung des Kopmanshofs für den MIV (7 Stimmen)
5) Verkehrsmittelwahl & Modal Split ( je 7 Stimmen; sollen zu einer
    Frage kombiniert werden). 

1 Annette Hergaden befragte Robert zum Thema „Förderprogramme“ – außer zur „Nordbrücke“ war ihm da aber nichts bekannt. .
2                 bestehend aus Uwe, Andreas, Robert und Cord
3                 vgl. 'Vorlage zum Tagesordnungspunkt „Kommunalwahl“' (Anlage zur Plenums-Einladung)

1



 Abstimmung, ob auch die AfD eingeladen werden soll: 
Der Vorschlag wurde mit 8:3 Stimmen abgelehnt; die AfD wird nicht 
eingeladen.

 Veranstaltung mit   Timo Weitemeier (Stadtbaurat in Osnabrück, 
vormals Nordhorn):
Timo Weitemeier hat zugesagt und den Mo., 18.05., vorgeschlagen. 
Er möchte dafür lediglich seine Reisekosten erstattet bekommen. Als Ort 
könnte das Zedita, oder das Haus der Kirche in Frage kommen.

18.05.26

3 Treffen mit Markus Brockmann 

• Am Treffen vor Ort (Roseplatz) wollen von unserer Seite 
teilnemen: Andreas, Karsten, Uwe, Cord, Horst.4

28.01., 
18:30 

4  Umleitungen für Radfahrende

• 2026 steht der Bau der Kreisels an der Mühlenstraße sowie die 
Neugestaltung des Weserufers an. Schon wegen der touristischen 
Bedeutung (Weserradweg) wollen wir auf eine bessere Umleitungs-
Situation und -beschilderung für Radler drängen, sowie darauf, dass
wir vorher über die Baustellen informiert werden.

• Robert wird dies in der FBK am 04.03. ansprechen. 

5  3-Jahres-Fest im Mai?

• Die von Karsten angeregte  Jubiläumsfest-Idee könnte mit der 
Weitemeier-Veranstaltung kombiniert werden. Die AG Kommunal-
wahlen und die Koordinierungsgruppe werden dies beraten.

6  Besetzung der Ausschüsse für Umwelt und Stadtentwicklung

• Neben Mitgliedern der Koordinierungsgruppe, die intern die Teil-
nahme an einigen Terminen signalisiert haben, sollen möglichst  
auch Plenumsmitglieder dazu kommen. Spontan gab es keine 
Meldungen – es wurde angeregt, jeweils zeitnah nachzufragen.

• Der (für uns relevanteste) Umweltausschuss tagt am 04.02. und 
19.03. 

04.02.
19.03.

7 Verschiedenes

 Europäische Mobilitätswoche 2026  
Wegen unserer Aktivitäten zur kurz vor der EMW stattfindenden 
Kommunalwahl wollen wir dieses Jahr unsere EMW-Aktionen klein 
halten. 5

Vorgeschlagen wurde eine Fahrrad-Demo wie 2025; auch könnten wir 
uns an einer bereits von Karin Kellerer und dem ADFC geplanten 
Codierungs-Aktion am 19.09. am Wilhelmsplatz beteiligen.
Die 2025 gescheiterte „Bici-Bus“-Aktion soll mehreren Schulen 
nochmals vorgeschlagen werden.

 Vorgespräch zur Veranstaltung am 10.02.2026 (Projekt 
„Belebung der Hamelner Innenstadt …“) 
Georg berichtet vom Treffen am Nachmittag, bei dem der OB krank-
heitsbedingt ausfiel. Die Stadt-Verantwortlichen seien inhaltlich noch 
recht vage geblieben; Ablauf, Technik und PR seien geklärt worden.

 Stand „Gartenstraße“ (Einbahnstraßenregelung)
Die Befragung läuft, die Rückmeldungen sind ganz überwiegend positiv.

Rainer

4 Da es beim Gespräch um die Brückensituation geht, erinnerte Annette Hergaden daran, dass beim Bau der Thiewallbrücke eine Radspur auf der 
Straße diskutiert, aber verworfen wurde.

5 Inzwischen ist von Frau Hergesell die Information zum EMW-Auftakttreffen am 27.02.2026, (um 10:00 Uhr, ins Kreishaus ) gekommen.


